
rbbKultur  

Rundfunkgottesdienst am Ostersonntag 2023 
Liturgie: Stadtkirchenpfarrer Matthias Mieke, Lektorinnen: Viola Gölitz und Claudia Rahn, Predigt: Generalsuperintendent Kristof Bálint, 
Musik: Cantorey St. Nikolai und Kirchenmusikdirektor Björn O. Wiede 
Ltg. Pfarrerin Barbara Manterfeld-Wormit (Rundfunkbeauftragte)   

 

Nr. Uhrzeit 

Beginn 

Dauer Wer & 

Wo? 

Was? 

1 10.00:20 3:30 Wiede 
Orgel 

Präludium: Wiede: Tokkata "Victimae paschali laudes“ (3,30’) 

2 10.03.50 1:00 Mieke 
(Liturg) 
Altar 
 
 
 
 
 
Gölitz 
(Lektorin) 
Ambo 

Begrüßung 

Liturg: Herzlich Willkommen in der Nikolaikirche Potsdam unter der weithin sichtbaren Kuppel am 
Ostermorgen. 
 
Wir fühlen uns verbunden mit Ihnen, die Sie jetzt am Radio mitfeiern – zuhause oder unterwegs.   
 
Wir wollen es hören und sagen – sagen und hören:  
Der Herr ist auferstanden.  
 

Lektorin & Alle: Er ist wahrhaftig auferstanden.  
 

Liturg: Halleluja.  
 

Lektorin & Alle: Der Herr ist auferstanden.  
 

Liturg: Er ist wahrhaftig auferstanden. 
 

Lektorin & Alle: Halleluja!  
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3 10.04.50 0:50 Mieke 
Altar 
 

Votum 1 

Mieke:  
Das feiern wir im Namen Gottes des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. AMEN. 
Ostern ist ein Fest der Freude. Wir feiern indem wir singen.  
„Erschienen ist der Heilig Tag.“ 
Im Evangelischen Gesangbuch die Nummer 106. 

4 10.05.40 3:30 Wiede 
Orgel 
Chor / 
Gemeinde 

EG 106 (Erschienen ist der herrlich Tag) [alle singen alles, aber Strophe 4 a capella] 
1. Erschienen ist der herrlich Tag, / dran niemand g’nug sich freuen mag: 
Christ, unser Herr, heut triumphiert, / sein Feind er all gefangen führt. 
Halleluja. 
2. Die alte Schlange, Sünd und Tod, / die Höll, all Jammer, Angst und Not 
hat überwunden Jesus Christ, / der heut vom Tod erstanden ist. 
Halleluja. 
3. Sein’ Raub der Tod musst geben her, / das Leben siegt und ward ihm Herr, 
zerstöret ist nun all sein Macht. / Christ hat das Leben wiederbracht. 
Halleluja. 
4. ( a capella) Die Sonn, die Erd, all Kreatur, / alls, was betrübet war zuvor, 
das freut sich heut an diesem Tag, / da der Welt Fürst darniederlag. 
Halleluja. 
5. Drum wollen wir auch fröhlich sein, / das Halleluja singen fein 
und loben dich, Herr Jesu Christ; / zu Trost du uns erstanden bist. 
Halleluja. 

5 10.09.10 2:00 Mieke 
Altar / 
Gölitz 
Ambo 
 
 
 

Wochenpsalm (Psalm 118,14-24) im Wechsel 

Mieke: Wir beten den Wochenpsalm  
Im Evangelischen Gesangbuch die Nummer 747 
 

[Viola Gölitz beginnt mit den Frauen:] 
14Der Herr ist meine Macht und mein Psalm 
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Gölitz 
 
Mieke  
 
Gölitz 
 
Mieke 
 
Gölitz 
 
Mieke 
 
Gölitz 
 
Mieke 
 
Gölitz 
 

und ist mein Heil. 

Mieke:15Man singt mit Freuden vom Sieg /in den Hütten der Gerechten: 
 Die Rechte des Herrn behält den Sieg! 
16Die Rechte des Herrn ist erhöht; 
die Rechte des Herrn behält den Sieg! 
 17Ich werde nicht sterben, sondern leben 
 und des Herrn Werke verkündigen. 
18Der Herr züchtigt mich schwer; 
aber er gibt mich dem Tode nicht preis. 
 19Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit, 
 dass ich durch sie einziehe und dem Herrn danke. 
20Das ist das Tor des Herrn; 
die Gerechten werden dort einziehen. 
 21Ich danke dir, dass du mich erhört hast 
 und hast mir geholfen. 
22Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, 
ist zum Eckstein geworden. 
 23Das ist vom Herrn geschehen 
 und ist ein Wunder vor unsern Augen. 
24Dies ist der Tag, den der Herr macht; 
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein. Amen. 

6 10.11.10 2.00 Chor 
Empore 

Chor Cantate domino canticum novum (Hans Leo Haßler)  
 
Cantate Domino canticum novum; / Singt dem Herrn ein neues Lied; 
cantate Domino omnis terra. / singt dem Herrn, alle Welt. 
Cantate Domino, et benedicite nomini ejus; / Singt dem Herrn und segnet seinen Namen; 
annuntiate de die in diem salutare ejus. / verkündet Tag für Tag seine Rettung. 
Annuntiate inter gentes gloriam ejus; / Verkündet unter den Völkern seine Herrlichkeit; 
in omnibus populis mirabilia ejus. / in allen Völkern seine Wunder 
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7 10.13.10 1:00 Mieke 

Altar 
Kyrie-Einleitung 
Herr, unser Gott. Es ist nicht immer leicht, aus der Hoffnung zu leben.  
Die Herzen werden uns schwer, wenn wir sehen, was in der Welt geschieht. 
Manchmal verzagen wir und fürchten uns, weil vieles so hoffnungslos erscheint. 
Darum erbitte ich Dein Erbarmen.  
HERR, unser Gott, beinahe können wir nicht glauben, aber wir wollen. – Du schenkst Trost, Liebe und Kraft. 
Lass uns das spüren und wandle uns. 
Zu Dir rufen wir: 

8 10.14.10 1:00 Chor/Gem
einde Kyriegesang 

9 10.15.10 1:00 Mieke 
Altar 

Lobpreis 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Weltzeit zu Weltzeit   
und ich habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Gott hat dem Tod die Macht genommen.  
Christus ist die Auferstehung und das Leben.  
Im Heiligen Geist sind wir geborgen. 
Das gilt uns allen, den Lebenden und den Toten. 
Und in uns klingt es wie Mozart: Heilig, Heilig, Heilig ist Gott, der HERR Zebaoth. Alle Lande sind seiner Ehre 
voll. Hosianna.  

10 10.16.10 2:50 Chor 
Empore 

Sanctus aus dem Requiem von Mozart 
Sanctus, sanctus, sanctus Dominus, Deus Sabaoth / Heilig, heilig, heilig ist der HERR, der Gott Zebaoth. 
Pleni sund coeli et terra gloria tua. / Voll sind Himmel und Erde seiner Herrlichkeit. 
Hosianna in exelsis. / Hosianna in der Höhe. 

11 10.19.00 1:00 Mieke 
Altar 

Tagesgebet 
Wir  beten: 
HERR, unser Gott, Du hast Deinen Sohn Jesus Christus vom Tod befreit.  
ER ist das Licht in der Dunkelheit.  
Lass uns darauf schauen und dich erkennen im Kerzenlicht. 
Öffne uns die Ohren und Herzen für Dein Wort.  
Und bleibe bei uns mit deinem Heiligen Geist. Amen.  
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12 10.20.00 2:50 Gölitz 

Ambo 
 
 
Mieke 
Altar 

Epistel-Lesung  (1. Korintherbrief 15,1-11) 

Viola Gölitz: 
Wir hören die Epistellesung aus dem ersten Brief des Paulus an die Korinther – dies ist zugleich der 
Predigttext. 

Mieke:  
151Ich mach euch, Geschwister, die Heilsbotschaft bewusst, die ich euch als Heilsbote verkündet habe, die 
ihr auch übernommen habt, in der ihr auch feststeht. 2und durch die ihr gerettet werdet: Mit welchem Wort 
habe ich euch die Heilsbotschaft verkündet – wenn ihr es noch innehabt? Es sei denn, ihr wäret unbedacht 
glaubend geworden! 
3Überliefert habe ich euch vor allem, was auch ich empfangen habe:  
 Christus starb für unsre Sünden 
 – gemäß der Schrift. 
 
4Und: Er wurde begraben. 
Und: Er ist auferweckt worden am dritten Tag 
– gemäß der Schrift. 
5Und: Er hat sich sehen lassen dem Kephas, dann den Zwölfen. 
6Danach hat er sich sehen lassen mehr als fünfhundert Geschwistern auf einmal, von denen die meisten bis 
jetzt leben, einige sind entschlafen. 7Danach hat er sich sehen lasse dem Jakobus, dann allen Aposteln. 
8Zuletzt von allen – gewissermaßen als einer Fehlgeburt –  gab er sich zu sehen auch mir. 9Denn ich bin der 
geringste unter den Aposteln, der ich ja nicht genug bin, Apostel zu heißen, weil ich die Kirche Gottes gejagt 
habe.10Aber durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. Und seine Gnade, die er mir zugewandt hat, ging nicht 
ins Leere. Nein: Mehr als alle habe ich mich gemüht – nicht ich freilich: sondern die Gnade Gottes 
zusammen mit mir. 11Ob nun ich, ob jene: So verkünden wir: Und so seid ihr glaubend geworden. Amen. 

13 10.22.50 0:50 Gölitz 
Ambo 

Wir singen und loben Gott. Im Evangelischen Gesangbuch  die Nummer 103. 

14 10.23.40 3:00  Lied 103, 1.5.6. (Gelobt sei Gott im höchsten Thron)  
Alle: 1. Gelobt sei Gott im höchsten Thron / samt seinem eingebornen Sohn, 
der für uns hat genug getan. / Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
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Chor: 5. Nun bitten wir dich, Jesu Christ, / weil du vom Tod erstanden bist, 
verleihe, was uns selig ist. / Halleluja, Halleluja, Halleluja. 
 
Alle: 6. O mache unser Herz bereit, / damit von Sünden wir befreit 
dir mögen singen allezeit: / Halleluja, Halleluja, Halleluja. 

15 10.26.40 2:00 Mieke 
Altar 
 
Rahn 
Ambo 

Evangelium (Markus 16,1-8) 
Mieke: Hört das Oster-Evangelium – die gute Nachricht.  
 

Claudia Rahn: 
Als der Schabat vorüber war, kauften Maria aus Magdala, Maria, des Jakobus Mutter, und Salome 
Duftkräuter, um hinzugehen und ihn zu salben. Und in aller Frühe, am ersten Wochentag, kommen sie zum 
Grab, als eben die Sonne aufging. Und sie sagten zueinander: Wer wird uns den Stein vom Tor des Grabes 
wegwälzen? Und sie blickten auf und schauen: Umgewälzt lag der Stein da; er war nämlich sehr groß. Und 
als sie in das Grab hineingingen, sahen sie zur Rechten einen Jüngling sitzen, in einen weißen Talar 
gewandet – da erschauderten sie. Er aber sagt zu ihnen: Erschaudert nicht! Jesus sucht ihr, den Nazarener, 
den Gekreuzigten – auferweckt wurde er. Er ist nicht hier.  Seht da – der Ort, wo sie ihn hingelegt haben. 
Doch geht, sprecht zu seinen Jüngern und Petrus: Er geht euch voraus nach Galiläa; dort werdet ihr ihn 
sehen, wie er euch gesagt hat. Und hinaus gingen sie, flohen vom Grab. Noch zitterten sie und waren außer 
sich. Und mit niemand sprachen sie etwas – voll Furcht wie sie waren. 

16 10.28.40 2:00 Wiede 
Orgel Musik 

17 10.30.40 10:00 Bálint 
Kanzel Predigt  

18 10.40.40 4:30  
 
 
 
 
 
 

EG 116 
Alle: 1. Er ist erstanden, Halleluja. / Freut euch und singet, Halleluja. 
Denn unser Heiland hat triumphiert, / all seine Feind gefangen er führt. 
Kehrvers: Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, / der uns erlöst hat vom ewigen Tod. 
Sünd ist vergeben, Halleluja! / Jesus bringt Leben, Halleluja! 
 
Alle: 2. Er war begraben drei Tage lang. / Ihm sei auf ewig Lob, Preis und Dank; 
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 denn die Gewalt des Tods ist zerstört; / selig ist, wer zu Jesus gehört. 

Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, / der uns erlöst hat vom ewigen Tod. 
Sünd ist vergeben, Halleluja! / Jesus bringt Leben, Halleluja! 
 

(Kürzungsmöglichkeit falls Zeitknappheit)  
Frauen: 3. Der Engel sagte: »Fürchtet euch nicht! / Ihr suchet Jesus, hier ist er nicht. 
Sehet, das Grab ist leer, wo er lag: / er ist erstanden, wie er gesagt.« 
Alle: Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, / der uns erlöst hat vom ewigen Tod. 
Sünd ist vergeben, Halleluja! / Jesus bringt Leben, Halleluja! 
 
Männer: 4. »Geht und verkündigt, dass Jesus lebt, / darüber freu sich alles, was lebt. 
Was Gott geboten, ist nun vollbracht, / Christ hat das Leben wiedergebracht.« 
Alle: Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, / der uns erlöst hat vom ewigen Tod. 
Sünd ist vergeben, Halleluja! / Jesus bringt Leben, Halleluja! 
 
Alle: 5. Er ist erstanden, hat uns befreit; / dafür sei Dank und Lob allezeit. 
Uns kann nicht schaden Sünd oder Tod, / Christus versöhnt uns mit unserm Gott. 
Lasst uns lobsingen vor unserem Gott, / der uns erlöst hat vom ewigen Tod. 
Sünd ist vergeben, Halleluja! / Jesus bringt Leben, Halleluja! 

19 10.45.10 0:30 Mieke 
Altar 

Ansage Hörertelefon 
Unsere Übertragung geht langsam zu Ende. Sie können uns gerne nach dem Gottesdienst anrufen. Unter 
der Tel.nr. – bitte ergänzen und 1 x wiederholen! 
sind wir von 11 bis 12 Uhr für Sie erreichbar. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!   
 

20 10.45.40 2:30 Mieke 
Altar 
 
Wiede 
Orgel 
 

Fürbittengebet  Unterstützt/Getragen von Orgelmusik 
Und nun halten wir Fürbitte. 
HERR, unser Gott, zu Dir steige unser Gebet.  
 
Du hast Deinen Sohn auferweckt von den Toten.  
Der Stein des Grabes ist weggerollt.  Lass uns darauf vertrauen: 
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Du bist das Licht der Welt. Wer Dir nachfolgt, wird nicht in der Finsternis bleiben, sondern wird das Licht des 
Lebens finden.  
 
Wir bitten Dich für alle Getauften, dass sie Menschen nach Deinem Bilde werden und die Liebe 
weitergeben, die Du schenkst. 
 
Wir bitten Dich für unsere Kinder und Jugendlichen, dass Menschen sie begleiten, die offene Ohren haben 
für ihre Fragen und alles, was sie zu sagen haben. 
 
Wir bitten Dich für Menschen im Krieg und auf der Flucht, dass sie einen Ort der Ruhe finden und sich 
angenommen fühlen.  
Wir bitten für Ärztinnen und Ärzte und für alle Pflegekräfte, dass ihnen die Kraft nicht ausgeht – und sie 
gehen von einer Kraft zur anderen. 
 
Wir bitten in einem Moment der Stille für das, was uns persönlich bewegt. 
 
HERR, unser Gott, lass uns Freude empfinden, weil DU lebst.  
Und lass uns diese Freude weiterreichen. Amen. 
Miteinander und füreinander beten wir: 

21 10.48.10 1:00 Gemeinde Vaterunser 
22 10.49.10 1:00 Mieke 

Altar 
 
 
 
 
 
 
 
Orgel 

Segen   
Ihnen zuhause oder unterwegs und Ihnen hier in der Nikolaikirche wünschen wir gesegnete Ostern.  
Bleibt unter dem Segen Gottes – und werdet einander zum Segen. 
 
Der HERR segne dich und er behüte dich. 
Der HERR lasse leuchten sein Angesicht über dir und sei dir gnädig. 
Der HERR erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden. 
Amen. Amen. Amen. 
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23 10.50.10 3:00 Gemeinde Als Glaubensbekenntnis für diesen Tag und weit darüber hinaus singen wir „Christ ist erstanden“ 
Im Evangelischen Gesangbuch die Nummer 99. 
Lied 99 (Christ ist erstanden) [Alle alles, aber Strophe 2 a capella] 
Christ ist erstanden / von der Marter alle; / des solln wir alle froh sein, 
Christ will unser Trost sein. / Kyrieleis. 
 
Wär er nicht erstanden, / so wär die Welt vergangen; / seit dass er erstanden ist, 
so lobn wir den Vater Jesu Christ’. / Kyrieleis. 
 
Halleluja,  / Halleluja, / Halleluja! / Des solln wir alle froh sein, 
Christ will unser Trost sein. / Kyrieleis. 

24 10.53.10 5:00 Wiede 
Orgel 

Musik zum Ausgang bis Übertragungsende um 11:00! 


